
Herisauer Hockey Grümpeli  

TURNIER-REGLEMENT 2026 

 
1.Teilnahmeberechtigung  
 
Grundsätzlich ist jedermann (-frau) berechtigt, am Plauschturnier teilzunehmen. Ausnahmen werden 
in diesem Turnier-Reglement beschrieben.  
 
2. Anzahl Spieler/Spielbeginn  
 
Gespielt wird mit 5 Feldspielern plus 1 Torhüter. Zum Spielbeginn müssen mindestens 4 Feldspieler 
plus 1 Torhüter antreten, ansonsten wird das Spiel mit einer Forfaitniederlage (0:3) gewertet. Die 
Mannschaften sollen sich vollständig ausgerüstet mindestens 5 Minuten vor Spielbeginn beim 
Spielfeld einfinden.  
Erscheint eine Mannschaft nicht zum festgesetzten Spielbeginn, wird die Partie ebenfalls 0:3 forfait 
gewertet.  
Pro Kategorie darf ein Spieler nur in einer Mannschaft eingesetzt werden, jedoch Kategorie 
übergreifend ist es erlaubt.  
 
3. Kategorien:  
 
Kategorie A:  Plausch und Spass Turnier  ohne lizenzierte Spielende, mit Zusatzpunkte  

Game nach den Spielen  
 

Kategorie B:  Amateur Cup    max. 2 lizenzierte Spielende  
 
 
4. Lizenzierte Spieler  
 
Werden mehr lizenzierte Spieler pro Mannschaft eingesetzt als erlaubt ist, hat dies eine 
Disqualifikation des fehlbaren Teams zur Folge. Als lizenzierte Spieler gelten alle Eishockeyspieler, 
welche für die Saison 2025/2026 von der Swiss Ice Hockey Federation (SIHF) lizenziert wurden, 
unabhängig, ob sie gespielt/trainiert haben oder nicht! Von dieser Einschränkung sind einzig Spieler 
im „Veteranen-Alter“ (Jahrgang 1985 und älter) ausgenommen. Spielt ein lizenzierter Feldspieler als 
Torhüter, wird die Lizenz nicht berücksichtigt.  
 
5. Ausrüstungen  
 
Ausrüstungsgegenstände (mit Hockeystock und Strümpfen) werden leihweise für CHF 40.- (Vorkasse 
mit Turnieranmeldung) und gegen ein Depot (ID) für jeden Spieltag abgegeben. Schlittschuhe können 
beim Sportzentrum Herisau gemietet werden. Um allfälligen Diebstählen vorzubeugen, sehen wir uns 
gezwungen, Kontrollen durchzuführen. Wir hoffen auf Eure Sportlichkeit und zählen auf euren 
Verständnis. 
 
6. Regeln/Seniorenregeln  
 
Es gelten generell die Seniorenregeln des Schweizerischen Eishockey-Verbandes, ausser „Icing“ 
(unerlaubter Befreiungsschlag). Gemäss den Regeln für Seniorenspiele des SIHF sind Slap-Shot und 
Body-Check nicht gestattet. Verstösse gegen diese Regeln werden mit einer 1 Minutenstrafe belegt. 
Unter Slap-Shot ist das Hochziehen des Stockes hinter dem Puck und das anschliessende Schlagen 
des Pucks mit dem Stock zu verstehen. Als Body-Check sind sämtliche Bewegungen, die zu einem 
absichtlichen Körperkontakt führen, zu klassieren. Unbeabsichtigter Körperkontakt hingegen ist 
jederzeit möglich und wird nicht bestraft (z.B. wenn zwei Spieler beim Wenden zusammenprallen)  
 
Kategorie A: ohne Offside Regel  
Kategorie B: mit Offside Regel  



7. Spielverzögerungen  
 
Absichtliche Spielverzögerungen (z.B. bewusstes Verschieben des Tores, absichtlich den Puck über 
die Bande spielen etc.) werden mit einer 1 Minutenstrafe geahndet.  
 
8. Schiedsrichterentscheide  
 
Die Entscheide der Schiedsrichter sind Tatsachenentscheide. Sie können nicht angefochten werden. 
Die Spiele werden von lizenzierten Schiedsrichtern oder Aktivspielern geleitet.  
 
9. Unsportliches Verhalten  
 
Reklamieren gegen Entscheide der Schiedsrichter zieht eine fünfminütige Disziplinarstrafe nach sich. 
Die Turnierleitung behält sich das Recht vor, bei zu unsportlichem Verhalten einzelner Spieler (oder 
ganzer Mannschaften) das entsprechende Team vom Turnier auszuschliessen.  
... WIR WOLLEN FAIREN SPORT!  
 
10. Spielzeiten  
 
Alles Spiele werden Gruppenweise gespielt, mind. 2 Finalspiele pro Kategorie finden am Sonntag 
statt.  
 
Die Spielzeit für alle Spiele beträgt für die Kategorien:  
 
Kategorie A:   12 Minuten ungestoppt 

Zusatzspiel: 15 Min. nach Spielschluss besammeln sich beide Mannschaften 
beim Bierhüttli 

 
Kategorie B und C:  12 Minuten ungestoppt 

Finalspiele 12 Minuten gestoppt  
 
Die Seiten werden nicht gewechselt. Nach den Spielen muss das Eis sofort verlassen werden, damit 
sich die nachfolgenden Mannschaften einlaufen können. Aus zeitlichen Gründen können keine Pucks 
zum Einspielen abgegeben werden. Erstgenannte Mannschaft spielt in Richtung Restaurant und wird 
auf der Match Uhr unter „Heimmannschaft“ geführt.  
 
11. Resultatkontrolle  
 
Die Captains der Mannschaften haben nach jedem Spiel beim Zeitnehmer das Resultat auf dem 
Resultatblatt zu kontrollieren und zu unterschreiben. Anfechtungen der Resultate können später nicht 
mehr akzeptiert werden.  
 
12. Proteste  
 
Proteste können gegen eine Bearbeitungsgebühr von CHF 50.- bei der Turnierleitung eingereicht 
werden. (Allfälliges Beweismaterial beilegen, Lizenzkopie etc.)  
 
13. Turnierbetrag  
 
Der Turnierbetrag (CHF 250.-) muss vor dem ersten Spieltag (28. März 2026) überwiesen sein. Nicht 
einbezahlte Turnierbeiträge werden vor dem ersten Gruppenspiel durch die Organisation eingezogen 
(Barzahlung).  
 
14. Versicherung  
 
Die Unfallversicherung ist Sache der Teilnehmer  
 
 
 
 
 



15. Garderoben  
 
Die Garderobeneinteilung wird gemäss Plan an den Eingängen zu finden sein. Auf Anweisung der 
Turnierleitung ist Rücksicht zu nehmen. Die Garderoben sind nach den Spielen aufzuräumen (die 
nachfolgendenden Teams sind dankbar…)  
 
 
 

Nöd logg lo, gwönnt!! 
 
 

 

 

OK-Grümpeltunier 

Yannick Widmer  Sandra Amrhein 


